
FrideL-Nachwuchskolloquium: Gender – eine gefährdete Analysekategorie? 

12. und 13. Juni 2026, Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum 17.22  

Organisation: Annette Bühler-Dietrich, Stefanie Ohnesorg und Sylvia Schlettwein 

Freitag 12. Juni, online:  

https://tennessee.zoom.us/j/85700257409,  Password: FRIDEL 

16.00 Online-Begrüßung 

 

16.10-16.50:-Ann-Sophie Kohlbrenner,  

"Dekonstruktion einer binär-geschlechtlichen intellektuellen Heimat in Christa Wolfs 

Selbstversuch. Traktat zu einem Protokoll." 

 

17.00-17.40: Patricia Milewski, „Mirnello und Mornille: Gender-Perspektiven und 

Liebesdiskurse in Gertrud Möllers Parnaß-Blumen Liederbüchern“  

 

Samstag, 13. Juni in Raum 17.22 

10.00-10.40 :Magdalini Makres, Performativität und Ironie in Hedwig Dohms dramatischem 

Werk 

10.40-11.20: Alica Jarošová, „Weibliche Natur und Geschlecht als Tierart? Ökofeministische 

und feministisch-darwinistische Perspektiven auf Christa Reinigs Entmannung (1977)“ 

11.20-11.40: Pause 

11.40-12.20 Yvonne Zimmermann, Intersektionalität in Deniz Ohndes Streulicht (2020) 

12.20-13.00  Julia Wagner, "[D]ass ihre Wut das Sagbare ihrer Sprache sprengte". Klasse und 

Geschlecht in Mesut Bayraktars Erzählband Die Lage (2024) 

13.00-14.30 Mittagspause 

14.30-15.10 Sandie Attia, Von Frauen und Kameras: Ilse Aichingers Fotoalben als private 

und politische Praxis 

15.10-15.50: Pawiwa Tchandaou, „Die afrikanische Frau als exotische Körperlichkeit? Von 

weißen Entwicklungshelfern und schwarzen Frauen in Bärfuss‘ Afrika-Roman Hundert Tage“ 

15.50-16.00 kurze Pause 

16.00-16.40 Sylvia Schlettwein , Gender-Rollen in der deutschsprachigen namibischen 

Literatur 

19.30 Lesung Ein Gespensterreigen. Zum 100. Geburtstag von Gerlind Reinshagen auf  dem 

Birkenkopf 

etwa 18.30 gemeinsamer Aufbruch zum Birkenkopf; Lesungsdauer mit Spaziergang und 

Gespräch max. 90 min (den Bus 21.14 Richtung Hauptbahnhof solltet ihr erreichen können) 

https://tennessee.zoom.us/j/85700257409

